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Sicher mit dem Hund im Auto unterwegs 
 
A.T.U gibt Tipps, worauf Hundefreunde bei Fahrten mit Tier achten müssen  
 

Weiden in der Oberpfalz, 23. Juni 2015. Für viele Hundebesitzer ist ein Ausflug oder 

ein Urlaub ohne ihr Haustier undenkbar. Doch beim Transport der Vierbeiner im 

Auto gibt es einiges zu beachten. Denn die Verkehrssicherheit darf durch Tiere im 

Fahrzeug nicht beeinträchtigt werden. Bei Nichtbeachtung droht ein Verwarnungs- 

oder Bußgeld. A.T.U gibt Tipps, wie Mensch und Tier sicher und entspannt 

ankommen. 

 

Das richtige Transport- und Sicherungssystem für Hunde ist abhängig von der Größe des 

Tieres und dem jeweiligen Fahrzeug, erklärt Alexander Martin, Fachmann im Bereich 

Auto-Innenausstattung bei A.T.U. Wird ein Hund nicht sicher transportiert, kann er bei 

einem Unfall mit einem Vielfachen des Eigengewichts durch das Auto geschleudert 

werden. Dabei kann nicht nur das Tier schwer verletzt werden, sondern auch die 

Passagiere im Auto. Zum Glück gibt es aber viele Möglichkeiten, Hund und Autoinsassen 

bei gemeinsamen Fahrten zu schützen.  

 

Hundeschutzgitter oder Netze verringern das Verletzungsrisiko für Tier und Mensch, da 

sie bei einem Unfall verhindern, dass das Tier nach vorn geschleudert wird. Angebracht 

werden die Schutzvorrichtungen hinter der Rücksitzbank. Die Montage der verschiedenen 

Gitter ist recht einfach, da diese in den meisten Fällen direkt an den Kopfstützen befestigt 

werden.  

 

Beim Transport auf den Rücksitzen schützen Hundedecken die Polster und den 

Fahrzeuginnenraum. Sie bieten den Tieren eine rutschfeste und sichere Unterlage. Die 

Hunde müssen dennoch zusätzlich mit speziellen Gurtsystemen gesichert werden. Dabei 

sollte auf eine möglichste kurze und beidseitige Fixierung des Tieres geachtet werden, 

möglichst mit breiten und gepolsterten Gurten. Diese reduzieren die Belastungen für den 

Hund.  

 

Der sicherste Ort für Vierbeiner während der Fahrt ist eine Transportbox. Steht sie quer 

zur Fahrtrichtung im Fußraum oder direkt hinter der Rücksitzlehne im Kofferraum, bietet 



eine Box höchste Sicherheit für Mensch und Tier. Kleinere Boxen können auch sicher im 

Fußraum des Beifahrersitzes untergebracht werden. Ist die Box größer, sollte sie im 

Kofferraum transportiert und zusätzlich durch ein Trenngitter stabilisiert werden. Ein 

großer Vorteil der Transportboxen ist, dass die Tiere von äußeren Einflüssen abgeschirmt 

werden. So werden sie nicht zusätzlich unter Stress gesetzt. Um Verschmutzungen an 

Lack und Innenraum beim Einstieg zu verhindern, können Stoßstangenmatten oder 

Kofferraummatten ausgelegt werden.  

 

Unabhängig von der Transportart sollten alle Hundebesitzer vor allem im Frühjahr und 

Sommer daran denken, den besten Freund des Menschen nicht alleine im Auto 

zurückzulassen. Im heißen Innenraum können die Tiere ihre Körpertemperatur nicht mehr 

regulieren und das Auto wird zur tödlichen Falle. Auch ein Schattenparkplatz oder leicht 

geöffnete Fenster bringen den Tieren hier keine Erleichterung.  

 

Mehr unter: www.atu.de  
 

Das Unternehmen A.T.U Auto-Teile-Unger   
 
A.T.U ist der Marktführer im deutschen Kfz-Service. Seit der Gründung im Jahr 1985 hat sich das 
Unternehmen dynamisch entwickelt. Mit Hauptsitz in Weiden betreibt A.T.U heute rund 620 Filialen 
in Deutschland, Österreich, den Niederlanden und der Schweiz. Die rund 10.000 Mitarbeiter 
erwirtschafteten im Geschäftsjahr 2012/2013 einen Umsatz von 1,16 Mrd. Euro.  
 
Das A.T.U-Geschäftsmodell basiert auf der Kombination aus Meisterwerkstätten mit integrierten 
Autofahrer-Fachmärkten. An jedem Standort führt A.T.U ein breites Sortiment an Kfz-Zubehör und 
Ersatzteilen in Erstausrüsterqualität. Durch die markenunabhängige Beratung kann A.T.U 
individuell auf die Kundenbedürfnisse zugeschnittene Produktlösungen anbieten. In den mit 
moderner Technik ausgestatteten Meisterwerkstätten offeriert A.T.U umfangreiche Wartungs- und 
Reparaturleistungen, darunter die innovative Lackreparaturmethode Smart Repair sowie den 
Autoglas-Service für alle Fahrzeuge. Bei A.T.U gilt für Produkte und Service das Motto „Qualität 
kompromisslos günstig“. Die hohe Service-Qualität sichert das Unternehmen durch regelmäßige 
Schulungen in der Weiterbildungseinrichtung A.T.U Academy und durch externe Prüfungen.  
 
Seit Jahren setzt sich A.T.U auch aktiv für die Umwelt ein. Dieses Umweltbewusstsein ist ein fester 
Bestandteil der Unternehmensstrategie. Mit einer Kapazität von 14 Millionen Reifen pro Jahr 
betreibt A.T.U eine der größten Reifenrecyclinganlagen Europas. Auch alle anderen verwertbaren 
Stoffe aus den deutschen Filialen werden in den Recyclingzentren in Weiden und Werl aufbereitet 
und entsorgt.  
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